
Und noch mehr Lorbeeren  
Stephan Gross bei der Vodafone Challenge knapp am Sieg vorbei +++ 

Lampert und Popov überzeugen in England +++  

------------------------------------------------------------------------------------- 

Erneut haben Spieler des Golf Club St. Leon-Rot mit tollen Leistungen 

auf sich aufmerksam gemacht: Allen voran Stephan Gross, der in diesem 

Jahr von Erfolg zu Erfolg eilt. Der Nationalspieler belegte am 

vergangenen Wochenende bei der Vodafone Challenge, einem Profi-

Event der European Challenge Tour im G & CC Elfrather Mühle, den  

hervorragenden zweiten Platz – mit nur einem Schlag Abstand zum 

Sieger Richie Ramsay aus Schottland.  

Der Pokal war bereits zum Greifen nahe, denn Gross hatte nach nahezu 

fehlerfreien Runden von 68, 66 und 69 Schlägen vor dem Schlusstag in 

Führung gelegen. In der Finalrunde, die er mit 70 Zählern beendete, 

musste er sich dann aber seinem britischen Widersacher beugen, der ihn 

dank einer 68 gerade noch abfing und am Ende mit insgesamt 272 

Schlägen um einen Zähler besser war als der St. Leon-Roter.  

Trotzdem konnte Gross, der erst vor wenigen Tagen die Internationale 

Amateurmeisterschaft von Deutschland für sich entschieden hatte, einen 

Titel für sich verbuchen: Das Ausnahmetalent holte mit dem grandiosen 

zweiten Platz den Titel des Nationalen Offenen Meisters von 

Deutschland. Bereits bei seinem ersten Auftritt bei einem Profiturnier in 

diesem Jahr hatte Gross von sich Reden gemacht: Bei der BMW 

International Open in München belegte er den 30. Rang und wurde damit 

bester Amateur in der 20-jährigen Turniergeschichte des European-Tour-

Events. 

Doch nicht nur Gross macht derzeit mit tollen Leistungen auf sich 

aufmerksam, auch der erst 16-jährige Moritz Lampert liefert regelmäßig 

Spitzenresultate. Beim wohl bedeutendsten und traditionsreichsten 

Turnier für junge Golfer, den Boys Amateur Championship, reichte es 

für den Spieler vom Golf Club St. Leon-Rot bis unter die besten Acht. 

Lampert, der zuvor fünf Partien im Matchplay für sich entschieden hatte, 

musste sich im Viertelfinale dem Schweizer Victor Honauer mit 1 down 



knapp geschlagen geben. Sieger im Golf Club Little Aston in Sutton 

Coldfield wurde der Portugiese Pedro Figueiredo. 

Bei der parallel ausgetragenen Girls British Open Amateur 

Championship im Golf Club Monifieth schaffte es Sonja Popov vom 

Golf Club St. Leon-Rot bis ins Achtelfinale. Dort unterlag sie in 

einem spannenden Match der späteren Finalistin Kelly Tidy mit 1 

down. Siegerin wurde hier die Belgierin Laura Gonzalez-Escallon. 

 
Über den Golf Club St. Leon-Rot 
Der 1997 gegründete Club verfügt über zwei 18-Löcher-Meisterschaftsplätze, die beide bereits Austragungsort der Deutsche 

Bank SAP Open waren, einem Profiturnier der PGA European Tour. Tiger Woods, der weltbeste Golfspieler, hatte in St. Leon-

Rot seinen ersten Auftritt auf dem europäischen Festland und gewann das Turnier in den Jahren 1999, 2001 und 2002. Beide 

Plätze, „St. Leon“ und „Rot“, wurden mehrfach von der Fachpresse ausgezeichnet. So erhielt der Meisterschaftsplatz Rot 2007 

bereits zum sechsten Mal in Folge den begehrten Golf Journal Travel Award als „Bester Golfplatz in Deutschland“. Das Golf 

Magazin erklärte die Spielbahn 9 des Platzes »Rot« im Jahre 2000 zu einem der „Top 500 Holes in the World“. Darüber hinaus 

verfügt die Anlage über einen 9-Löcher-Kurzplatz sowie einen 5-Löcher-Bambini-Platz. Zudem stehen mit einer Driving-Range, 

einem innovativen Video-Trainingszentrum, diversen Pitching-, Chipping- und Putting-Grüns großzügige und hochwertige 

Übungsbereiche zur Verfügung. Bekannt ist der Golf Club ferner durch seine herausragende Stellung im deutschen Amateur-

Golf. Eine vorbildliche und systematische Jugendförderung bildet seit Jahren die Grundlage für sportliche Erfolge. So stellt St. 

Leon-Rot seit vier Jahren in Folge den Deutschen Mannschaftsmeister der Herren. Die Damenmannschaft kann auf zwei 

Deutsche Meisterschaften und einen Europameister-Titel verweisen. Maßgeblich verantwortlich für die Entwicklung von St. 

Leon-Rot zu einer der besten Golfanlagen Deutschlands ist Clubpräsident Dietmar Hopp, einer der Gründer des Walldorfer 

Softwarekonzerns SAP. 

 


